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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 1S7

Samstag , den 9 . Mai 1840 .

>4901 .31 H e ch i n g e n .

Schwefelbad-Hcchingen
seitigen Bezirk niederlassenden Thierärzten,wenn
sie gediegene Kenntnisse mit moralischer Auf¬
führung verbinden , ein solides Auskommen zu-

IM gesichert ist .

Fürstenthum Hohemollern -Hechmaen . Ueber das Nähere , nebst Anschluß der lega-
" - ^ lisirten Zeugnisse und Lizenzen , wollen sich die

Kompetenten in frankirten Briefen an Unter¬
zeichnete Stelle wenden .

Blumen seid, im Seekreis , den 2 . Mai 1840 .
Großh . bad . Physikat .

Dr . Stoll .

Die diesjährige Eröffnung des
'

B « des findet am 17 . Mai Mit . . ,
Durch erweiterte Einrichtungen , besonders auch durch neu erbaute geräumige Stallungen und Remi , en ,

billige und prompte Bedienung kann der mit der Badeanstalt verbundene G a st h o f sowohl allen respektive » Reisen¬

den als deu verehrten Kurgästen bei der bekannten Vorzüglichkeit der Heilquelle und der Lufferst gesunden Lage

und angenehmen Umgebung bestens empfohlen werden . Bestellungen für Kurgäste besorgt die

Hechingen , den 1 . Mai 1840 . ^ ,Direktion der Anstalt .
Med . Rath Dr . Koller .

l g e n.
der Herder ' schcn Verlagshandlung

Literarische A n z e
( 1963 . 2) s - S,, - zy. In

ist so eben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Die Südthäler des Schwarzwaldes ,
oder

Karte der L a n dschaft
zwischen

Müllbeim , Badenweiler , Todtnau , St . Blasien , Walds lutt .
Entworfen i in M aa ß st ab 1 0 Y0 0 y

Dr . I . E . Woerl .
Diese Karte , womit endlich einem so vielseitig gcänsserten Verlangen entsprochen wird , ist in ganz

gleichem Maaßstabc entworfen und in gleicher Weise bearbeitet , wie Woerl ' s Freibnrg im Breisgan 6
Stunden im Umkreis , gilt als selbstständige Ep -zialkarte des südliche» Schwarzwaldes , kann aber auch
dem ersten Blatte als Ergänzungskarte des Breisgaus angefngt werden .

Sie enthälr noch die 4 Waldstädte am Rhein und reicht ein paar Stunden in die Schweiz .
Preis 48 kr. Auf Leinwand gezo gen nrLL Futteral 1 fl . 12 kr._

1i9l9 . il Baden - Baden . ( Anzeige .) Auf die seit dem 1 . Mai d . I . dahier erscheinende

Allgemeine Badzeitnng
kann bei allen wohllöblicheu Postämtern dos Großherzogthums um den höchst billigen Preis von 5 st . 38 kr . abonnirt

werden , und glauben wir insbesondere die Herren Gastwirthe auf dieselbe aufmcrlsam machen ; » dürfen , bei dem gro¬
ßen Interesse , welches alle Reisende gegenwärtig an den Bädern nehmen . Probcnnmmern sind gratis -durch alle wohll .

Postämter zu beziehe » .^ '
_ _

Die R edaktion . _
Verbreitung der herrlichsten Dichtcrwerke des Auslandes auf
eine Weise hinznwlrken , die die Anschaffung wohl einem Jeden
gestattet , der an dem jetzt so allgemeinen Streben nach
Fortbildung Theil nimmt . —

Jedes Bändchen , von 7 — 8 Bogen im Taschenformat ,
nur wenig kleiner , als das Schillcrformat , .ins sein Velin¬
papier gedruckt , kostet nur 14 kr . rhein . — und enthält die

schönsten Geistesblnthen eines Dichters und zwar die kleine¬
ren Gedichte vollständig und von den größeren einen Gesang

>1932 . 11 Karlsruhe . In der

Groos '
schm Buchhandlung (A . Bielefeld )

in Karlsruhe
ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben i

Das Gotteshaus .
Eine Beförderungsanstalt des höhernLcbens und des . . . ^ . ^

gegenseitigen Friedens , dargcstellt in zwei Predig - oder Abschnitt mir strengem Ausschluß alles sittlich Anstoß ,

teil gehalten in der großen -Synagoge zu Karls

rnbe bei Einführung des Choralgcsanges beim

Gottesdienste , am Sabbath Thaldoth nnd Sab -

batbe Mikkez 5600 .
Von

Rabbiner Elias Millstätter .
Preis 18 kr .

Die israelitischen Annalen von Jost
prcchen sich im Jahrgange 1840 Sir . 12 folgender¬

maßen darüber aus :
Diese Predigten verdienen sowohl wegen ihres ans dem

sitel genugsam hervorgehenden Inhalts und Zweckes , als

„ ich wegen ihrer Form , welche in einer leichten klaren

spräche die wohlgeordneten Gedanken überzeugend und er

gen , cingeleiret durch erläuternde Biographien , so daß der
Leser ein getreues Bild des Dichters nnd seiner GcisteSrich -
tung erhält , und sich selbst sein Unheil über denselben bilden
kann . —

Die vorzüglichsten Dichterwerke der Engländer , Franzo¬
sen , Italiener , Spanier , Portugiesen , Polen und Russen rc .
sollen allmählig in dieser Bibliothek ihre Stelle finden und

somit sey dies der Unterstütznng gewiß würdige Unternehmen
der Gunst des Pnbliknms empfohlen .

Wehlan . R . Löbell , Verlagshandlung .

sl954 . 11 K a r 1 s r n h c .

HlaKrrsiu <! o 8 .

Lokalveränderung .
Mlle . Möhler

igend darstellt , eine weite Verbreitung. Wir halten es für , die Ehre , anzuzcigen , daß sie von der Lammstraße
' « flüssig , st ° h . er b - ,onders zu analystren , und begnügen ^ ^ ,, «4/ Eck der Karls - nnd Amalienstraße Nr . 19 .
is damit , sie allen Freunden des Guten angelegentlichst zu welches der österreichische Gesandte , Herr Graf
rpfehlen , und zweifeln nicht , daß pe überall Anklang sin -

, bewohnte , gezogen ist , und bittet , das ihr bis
m werden . _ geschenkte Zurrauen auch dorthin gütigst zu übertragen ;

>1838 . 13 Karlsruhe . In allen Buchhandlungen , ^ x,„ pstxhtt zugleich ihr ganz neu affortirtes Lager .

i. d„ G . Brauiisch-
mdlung ist porräthig : » il Waarenhaudlungen in Paris werden zwei

Das Bändchen 14 kr . WW ' junge Leute von 14 — 15 Jahren , die im
- anständigem Taschenformat , wenig kleiner als die neue Magazin ( Laden ) sowohl , als im Kontor beschäftigt würden ,' - - - - - aber Borkenntniffe in der französischen Sprache haben müssen ,

ln die Lehre gesucht .
Während der dreijährigen Lehrzeit bleiben dieselben stets

unter spezieller Aufsicht der Prinzipale , bei welchen sie Woh¬
nung und Verköstigung gegen ganz billige Entschädigung
erhalten . Nähere Auskunft wird ans frankirte Anfragen
im Kontor der Karlsruher Zcirung eriheilr .

s1939 . 3) Nr . 494 . Blumenfeld .
An die Herren Thierärzte .

In dem über 22 Orte großen Amtsbezirk
Blumenfeld werden ein oder zwei tüchtige
lizenzirte Thierärzte , deren moralische Auffüh -

Äusgabe von Schiller .

Miniaturbibliothek

msländischer Dichter .
Eine Auswahl

des Schönsten aus ihren Werken
Mit

nleitenden Biographien und literar -historischen Anmerkungen .
Bereits erschienen und zu haben sind :

1s Bändchen Beranger
' s Lieder

2s Bändchen Ossian
' s Gedichte .

Monatlich erscheint ein Bändchen und erhalten die- - - _ > '

migen , welche sich zur Abnahme einer Serie vvn rilllg ats HaUptbedMgUNg ihrer Annahme ge -

2 Bändchen verpflichten, bei Ablieferung des zwölf- stellt ist , gesucht .
en Bändchens das meisterhaft ausgeführte Bildniß Es wird denselben die Besorgung der ge -

Shakespeare
' s richtlichen Veterinärfälle , wie auch die Hunds -

n herrlichem Stahlstich und großem Format , so baß es auch wustel ' UNa ( ttaesichert . Jll weiter Umgebung
den elegantesten Zimmern als Zierde diene » kann , " » - ^ -- -

gratis als Prämie .
^ es Bezirks und un Bezirk selbst befinden sich

Die obige Mmialnrbibliotbek hat den Zweck , zu größerer kettle Thierärzte , weswegen MM sich i >N dws -

>1889 . 3 > Karlsr » he . ( Gesuch .)
»Gin junger Mensch von guter Famili » , der
schon einige Zeit serdirt «, französisch spricht und
schreibt , wünscht in einem besuchten Gasthofe

oder Bade eine Anstellung zu erhalten . Näheres im Kontor
der Karlsruher Zeitung .

11890 .31 Karlsruhe . ( Offene Lehr -
kSs .U lingsstelle . ) In eine Spezereihandlnng en

So en cket -cil , in einer Oberamtsstadt des Mittel «
ck2-- -^ srheinkreises , ist eine Stelle offen für eine » jungen
Menschen von guter Erziehung , der die Handlung gründ¬
lich zu erlernen wünscht und die nithigen Gaben dazu besitzt.
Das Nähere ist in frankirten Briefe » unter der Adresse
H . Z . im Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfragen .

>1886 -33 Karlsruhe . ( Stelle
fnr eine » HaqSlehrer . 1 Eine Fa¬
milie in einer angenehmen Gegend auf dem
Lande wünscht snr ihren 13 Jahre alten
-Sohn , » er bereit « mit gutem Erfolg ein

Lpzeum bis in die drirloberste Klaffe besucht hat , einen
Hauslehrer , der in der lateinischen nnd französischen Sprache ,
in den Anfangsgründen der Mathematik , Geschichte und den
Naturwissenschaften Unterricht ertheilen kann , unter «ortheil¬
hasten Beringungen sogleich oder auf künftiges Spätjahr
zu engaglren . Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der
Karlsruher Zeitung .

>1891 .33 C . B . Nr . 544 . H . B . Rr . 3 .
arl « ruhe . ( Ane » biete n .) Eine ho -

nette Familie ist geneigt , ein Mädchen , welches
hier ein Institut besucht oder sonst etwas lernen

will , in Kost , Logis und Aufsicht zu nehmen .
Der Eintritt kann sogleich oder auch später geschehen .

Näheres auf dem Kommissionsburean von W . Koelie ,
Kascrnenstraße Nr . 4 .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1840 .
> 1933 .21 Karlsruhe . ( Köchinge -

su ch.) Ans künftigen Johanni wir » eine Köchin
mit guten Zengnissen versehen gesucht ; wo ? sagt
das Kontor der Karlsruher Zeitung . '

> 1918 . 41 Karlsruhe . ( An -
zeige .) Eine große Sendung

Pariser Hosenzeuge
( Molle « pour I ' sntalon «)

ist bei uns eingetroffen .
E. u. B . Höher.

sl879 .31 Ludwig « bürg .

Fettglanzwichse .
Ich mache mit diesem die Anzeige , » aß ich seit mehrere »

Jahren eine Fettglanzwichse fabriziro , die der acht englischen
in keiner Beziehung nachsteht . Es wäre überflüssig , solche
anznpreisc » , da nachstehendes Zeugniß von dem Ausschuß
des Gcwerbevereins in Stuttgart da « Nöthige mitthellt .

Der billige Preis , so wie die beste Dualität dieser Wichse ,
wird die geehrte » Abnehmer von meiner Angabe überzeugen
und bitte um gefällige Aufträge ergebenst .

A . G . Hübler .

Zeugniß .
Herr A . G . H ü b t e r in Ludwizsburg legte uns ein

Muster der von ihm fabrizirten Fettglanzwichse vor . Nach
einer Untersuchung , die wir damit durch eines unserer Mit¬
glieder vornehmen ließe » , darf diese Wichse den bessern
englischen , in Beziehung auf Unschädlichkeit für das Leder
und Bewirkung lebhaften Glanzes , an die Seite gestellt
werden , über welcher Resultat dem Verfertiger hiermit , seinem
Wunsche gemäß , ein Zeugniß ausgestellt wird .

Stuttgart , den 26 . Juli 1SS6 .
Ausschuß der Gesellschaft für Beförderung

der Gewerbe .
>1898 .31 Karlsruhe . ( LogiS -

veränderung . ) Meinen hiesigen und
auswärtigen Geschäftsfreunden diene hiermit
zur gefälligen KenntniKiiahme , daß ich nun

im Haus « der Frau Wittwe Eammerer auf dem Ludwigs
platz ( H . Nr . 55 der Waldstraße ) wohne .

Karlsruhe , den 1 . Mal 1840 .
E . Fm wert ,

HofgerichtSadvokat und Prokuratar .
> 1952 . 1 1 Karlsruhe . ( Gesuch . )

' Ein Frauenzimmer von guier Erziehung wünscht
eine Stelle in einem soliden Putzgeschäft zv
erhalte » . Dar Nähere ist auf dem Kontor der

Karlsruher Zeitung zu erfahren .
11959 . 21 Pforzheim .

( Anzeige . ) Zur Besei¬
tigung irriger Folgerungen ,
die möglicherweise aus dem
mich am 2 . Mai betroffenen

kgroßen Brandunglück gezogen^ werden könnten , zeige ich
hiermit meinen verehrlichen Gönnern und Freunden erge¬
benst an , daß ich ganz in der Nähe des abgebrannten Post »

Ab



gebäudeS wieder einen Gastbof eingerichtet habe , woselbst
sie die gewohnte freundschaftliche Aufnahme und aufmerksame
und billige Bedienung finden werden.

Ich erlaube mir daher , um die Fortdauer ihres mir
bisher geschenkten Wohlwollens höfiichst zu bitten .

Pforzheim , den 7 . Mai 1840 .
Beurer , Postverwalter .

( I956 .2j Nr . 8456 . Freiburg . ( Entmündi¬

gung .) Joseph Anw » Speri von Freiburg , welchem
schon früher ein Beistand im Sinne des L . R . S . 499 bei -

geordnet wurde , wird hiermit für entmündiget erklärt , und
ihm Schneidermeister Müller von da als Vormund be¬
stellt , was unter Bezug auf L. R . S . 509 bekannt gemacht
wird.

Freiburg , den 5. Mai 1840 .
Großh . bav . Stadtamt .

v . Vogel .
vllt . Doerffer .

( 1949 . 1) Nr . 6793 . Billingen . ( Präklusiv¬
bescheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Gantmaffe des Dominikus Schrenk von Dürrheim , Forde¬
rung und Vorzug betreffend, wirv erkannt , daß alle diejenigen
Gläubiger , welche die Anmeldung ihrer Ansprüche in rer
heute abgehalrenen Liquidalionstagsahrl Unterlasten haben,
von der Masse ausgeschlossen werden .

Villingen , den 83 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Haager .
vckt. Bett er ,

Akt. jur .
( 1951 . 1j Nr . 4796 . Engen . ( Präklusivbe¬

scheid . ) Sämmtliche Kreditoren , welche sich bei der heu¬
tigen Schuldenliquidalionstagfahrt des in Gant gerathenen
Firel Ley von Neuhausen nicht gemeldet und ihre Forde¬
rungen liauidirt haben , werden hiermit von der Gantmasse
prätludirt .

Engen , den 4 . Mai 1840.
Großh . bad. f. f . Bezirksamt .

Leo .
s 1948 .3) Nr . 2737 . Rheinbischofsherm .

(Schuldenliquidation .) Jakob Friedrich Meinzer
von Muckenschopf , gegenwärtig in Buffalo , im Staat
Newyork , erhielt auf Ansuchen die Erlaubniß zum Wegzug
seines Vermögens . Seine etwaigen Gläubiger werden daher
aufgefordert , in der zur Schuldenliquidation des Abwesenden

Mittwoch , de» 20 . Mai d . I .,
Morgens 7 Uhr,

dahier anberaumten Tagfahrt zu erscheinen , und ihre For¬
derungen richtig zu stellen , sonst aber zu gewärtigen , daß
das Vermögen dem Bevollmächtigte » des Abwesenden zur
Disposition überlassen werden soll .

Rheinbischofsheim , den 29 . April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

I a e g e r s ch m i d .
( 1940 .3 ) Nr . 7302 . Tauberbischvfsheim . ( Schul¬

denliquidation . ) Ueber die Verlaffenschaft der ver¬
storbenen Apotheker Philipp Hcimberger ' s Wittwe da¬
hier haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Rich-
tigsteliungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 22 . Mai d . I . ,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun ans was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solche »
in genannter Tagsahrl , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrecht »
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepsteger und ein Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Punkte und hinsichtlich eines etwaigen Borgvergleichs die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Tauberbischofsheim , den 2 . Mai 1840 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Neff .
( 1957 . 1) Nr . 6964 . Wald Hut . (Schuldenliqui -

dation .) Gegen die Wittwe Anna Winkler , geborene
Gäng von Dogern , haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellung » - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 1 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen,
aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
xfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen , in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschnffes ,
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Waldshut , den 5 . Mai 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Metzger .
vckt. Bölle .

( 1960 .3) Nr . 6727 . Achern . (S ch u l d e n l i q u i d a-
tion .) Gegen Mathias Lorenz von Faulenbach ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vor -
zugsversahren auf

Freitag , den 5 . Juni d . I ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenige»,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von ver Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anznmelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

750
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfieger und

ein Gläubigerausickuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung de- Maffepslrger « und Gläubiger -Ausschusses d,e
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bel-
tretend , angesehen werden

Achern , den 2 . Mai 1840.
Großh . bad. Bezirksamt .

A h l e S.
( 1929 .3 ) Nr 8237 . Wiesloch . ( Schuldenli¬

quid a r l o n . ) Ueber das Vermögen des Jvhann Stier
11 . von Rauenberg haben wir Ganr erkannt , unv wirdTag -
sahrr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 11 . Juni R I .,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch an riesen Schuldner zu machen hat , hat sol¬
chen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unterpfaudsrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , al « auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
anzurreien .

Auch wird an diesem Tage ein Nachlaß - Vergleich
versucht , dann ein Massepsteger und ein Gläubigcraus -
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich res Borgvergleichs die Nichterscheinenden als
der Meyrbeit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Wiesloch , den 1 . Mai 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

K. F a b e r.
( 1864 .3 ) Nr . 10762 . Staufen . (Schuldenli -

qulkarion .) Gegen Johann Michael Löffler , Taglöh¬
ner von Ballrechten , haben wir Gant erkannt , und zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Freitag , den 29 . Mai d. I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle diejenigen , welche, aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe erheben
wollen , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ihre et¬
waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen
haben .

Dabei verbindet man die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt
ein Massepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß,
in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und GläubigeranöschuffeS, die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Staufen , den 28 . April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Leiber .
( 1747 .3) Nr . 6003 . Weinheim . ( Schulden¬

liquidation .) Alle diejenigen , welche an den verstor¬
benen Tünchermeister Georg Peter Flori von hier Ansprüche
zu haben glauben , werden hiermit aufgefordert , dieselben
tu der auf

Montag , den 18. Mai d . I -,
früh 8 Uhr ,

angeordneten Liquidationstagfahrt vor dem Theilnngskommiffär
Beisel dahier um so gewisser anzumelden , als sie sonst
damit nur auf jenen Tyeil der Erbschaflsmaffe verwiesen
werde» müßten , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläu¬
biger auf die Erben kommt.

Weinheim , den 13 . April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Gockel .
vckt. Rump f.

f1790 .3j Nr . 2216 . Pfullendorf . ( Auffor¬
derung . ) Die Erben des dahier verstorbenen Bürger¬
meister» Michael Kempter habe» dessen Berlassenschast
nur mit der Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreten , und
auf Richtigstellung der Schulden angelragen .

Es werden daher alle jene , welche aus was immer für
einem Rechtsgrunde eine Forderung an die Verlaffenschaft
des Verstorbenen machen wollen und können, hiermit ausge¬
fordert , solche unter Vorlage der erforderlichen Beweise per¬
sönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten bei der
auf

Donnerstag , den 2t . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

in diesseitiger Amtskanzlei angeordnetcn Tagsahrt anzumel¬
den , widrigens ihnen die Ansprüche nur aus denjenigen
Theil der Erbschastsmaffe erhalten werden , weicher nach
Befriedigung der ErbschaftSglänbiger auf die Erben kommen
wird .

Pfullendorf , den 23 . Aprill 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bauer .
vckt . Tritschler .

( 1784 . 3j Lahr . (A u f fo r d e r u n g .) Wer an den
im ersten Grad für mundtodl erklärten Ferdinand Klein ,
Bürger und Bauer in Oberschopfheim , Ansprüche zu haben
glaubt , wird zufolge oberamtlichen Beschlusses vom 14 . d . M .
aufgefordert , solche am

Montag , den 18. Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

bei der Theilungskommiffion daselbst anzumelden und zu be¬
gründen .

Lahr , den 24 . April 1840 .
Großh . bad . Am tsrevisorat .

B i t t m a n n.
( 1796 .3) Müllheim . ( Aufforderung .) Frie¬

derike Roggenburger von Buggingen ist im Jahr 1812
kinderlos gestorben.

Zu ihrer Erbschaft sind nach dem Gesetze der Kinder
ihrer verstorbenen Schwester Maria Elisabeths Roggen -
burger , gewesene Ehefrau des verstorbenen Handelsmann
Eisenl « hr von Buggingen , als

Jakob Gottlieb Etsenlohr
und

Ernst Wilhelm Eisenlohr
berufen . Da der Aufenthalt dieser Erben unbekannt ist , so
werden dieselben oder ihre Rechksnehmer hiermit aufgefor¬
dert , sich

binnen drei Monaten
zur Erbtheilung zu stellen, widrigenfalls die Erbschaft ledig¬
lich denjenigen zugetheilt werden wird , welchen sie zukäme,

wenn die obigen Erben zur Zeit des Erbanfalls gar nickt
mehr am Leben gewesen wäre».

Müllheim , den 23 . April 1840 .
Großh . bad. Amtsrevisorat.

D ö r f l i n g e r .
( 1944 .3 ) Nr . 6999 . Baden . . ( Gläubigerauf -

forreru » g .) Apotheker Friedrich Steimmig dahier
ist am 7 . Febr . d . I . mit Rücklaffung minorenner Kinder ge¬
storben.

Der Vormund derselben haben die Erbschaft nur mit
Vorsicht des Erbverzeichniffes angekreten .

Alle diejenigen , welche Ansprüche an die VerlaffenschaftS -
masse haben , werden daher aufgefordert , dieselben

Montag , den 15 . Juni d . I . ,
Vormittags ,

bei dem großherzoglichen Amtsrevisorat dahier um so ge¬
wisser anzumelden , als sonst ihre Ansprüche nur auf denje¬
nigen Theil der Erbschastsmaffe erhalten werden können ,der nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger aus die Er¬
ben gekommen ist .

Baden , den 1 . Mai 1640 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Theobald .
vckt. Wagner .

sl633 .3j Nr . 4489 . Wertste ! »i . ( Erbvorla -
dun g .) Karl Anton Reffet aus Ebenheid , welcher an -
geblich seit dem russischen Feldzug von 18l2 vermißt wird ,
ist zur Erbschaft seines Adoptivvaters , des am 8 . Oktober
1839 daselbst verstorbenen Bürgers und Bauersmanns An¬
dreas Hildenbran ^d berufen , und hat dieserwegen

binnen drei Monaten
n ckato sich dahier anzumelden , widrigenfalls solche lediglich
denjenigen würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme, wenn
er zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewe¬
sen wäre .

Wertheim , den 10. April 1840 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Knaus .
( 1424 .3) Rastatt . ( E d i k t a l l a d u n g. ) In

Sachen des Bierbrauers Adolph Göritz von Gundelsheim ,rm Wurtrembergischen , Klägers , Appellaten . gegen Küfer -
mctster S cv l e l n > n g e r in Rastatt , jetzt dessen Gantmaffe
Beklagte , Appellantin wegen Forderung - wird nunmehrTagfahrt zur mündlichen Verhandlung und RechtSausfüstruna
in öffentlicher Gerichtssitzung aus ^

Mittwoch , den 1 . Juli d . I . ,
früh 8 Uhr,

anberaumt , wobei der an unbekannte » Orten abwesende
Appellat , Bierbrauer Adolph Göritz von Gundelsheim , königl.
württembergischen Oberamtsgerichts Neckarsnlm, durch einen
gehörig bevollmächtigten , ans der Zahl der bei diesseitigem
Gerichtshöfe angestellten , Sachwalter seine mündliche Nechls-
auöführung gegen die Appellationsbeschwerden vortragen zu
affen hat , ansonsten er damit ausgeschlossen und nach Lage
der Akten erkannt werden würde.

Verfügt bei m großherzoglich badischen Hofgerichte des
Mitrelrheinkreises .

Rastatt , den 23 . Febr . 1840 .
v . Beust .

vckt. Deimling .
( 1936 .3j Schönau , im Wiesenthal . ( Erb¬

vorladung .) Konrad Kiefer von Mambach , welcher
vor 5 Jahren , in der Absicht , nach Nordamerika auSzuwan -
dern , aus seiner Heimath weggczogen ist , seither aber von
seinem Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat , ist mit an¬
dern zum Nachlaß seines im vorigen Jahr verstorbenen
Vaters Franz Anton Kiefer , Bürger « und Accisers in
Mambach , als Erbe berufen , und wird hiermit aufqe -
fordert ,

innerhalb 6 Monaten
sich dahier zu melden, widrigenfalls die Erbschaft denjenigen
werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn er zur
Zeit des Erbanfalls nickt mehr am Leben gewesen wäre .

Schönau , im Wiesenthal , den 14 . April 1840 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schmidt .
s1877 .3j Nr . 6501 . Karlsruhe . (Vorladung

und Fahndung .) Gottlieb Barth von Büchig , Sol¬
dat bei m großh . 2ten Infanterieregiment dahier , hat sich
am 9 - d . M . unerlaubter Weise ans der Garnison Dnrlach
entfernt , und ist bis jetzt nicht zurückgekehrt.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen

zu stellen und wegen seines Austritts zu verantworten ,
widrigenfalls gegen ihn nach den bestehenden Gesetzen ver¬
fahren werden wird .

Zum Behuf der Fahndung auf denselben , wird zugleich
dessen Signalement hierunten beigefügt .

Signalement .
Alter : 23 Jahre ,
Größe : 5' 6 " 3 ' ",
Körperbau : stark,
Gesichtsfarbe : blaß,
Augen : blau ,
Haare : blonv,
Nase : klein .

Karlsruhe , den 15 . April 1840 .
Großh . bad . Landamt .

v . Fischer .

( 1861 .3j Nr . 1435 . P forzheim .
( H v l z v e r st e i g e ru n g .)

Montag , den 11 . Mai d . I .»
Vormittags 10 Uhr ,

werden in hiesigem Rathhause folgende Hölzer aus städtischem
Waldungen einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt, als :

43 Stämme tannenes Floßholz ,
95 - - Bauholz ,
12 Stück tannene Stangen ,

468 - - Klötze ,
3 - eichene -

Pforzheim , den 29 . April 1340 .
Bürgermeisteramt .

E . Dietz ,
B .A.Verweser .

( 1953 .2) Karlsruhe . ( Verlo¬
renes . ) Am 2. d . M ., Abends , ging
zwischen Linkenheim und Graben eine lederne
Hutschachtel verloren , enthaltend einen Hut,

verschiedene Toilettegegenstände und ein Paar Sporen . Der
Wiedcrbringcr erhält im Kontor der Karlsruher Zeitung
eine gute Belohnung . _

Druck und Verlag von C . Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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